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HÄUTUNG 

Das Konzept der  jurierten Jubiläumsausstellung ArtBox100 sah vor, für drei 
Wochen auf allen Plakatwänden des Bahnhof Thalwil Werbung durch Kunst zu 
ersetzen.  
Meinen Beitrag habe ich inhaltlich und formal aus dieser Prämisse entwickelt.

Man kennt es von Litfasssäulen und Wänden, auf denen wild plakatiert wird: die 
alten Plakate werden in Fetzen heruntergerissen, zurück bleiben vielschichtige 
Reste, die zufällige Collagen bilden und neue Lesarten anregen. 
Für HÄUTUNG reproduzierte ich diesen Prozess im Atelier: Makroaufnahmen 
menschlicher Haut wurden in Plakatgrösse ausgedruckt, in 5 Lagen aufeinander-
geklebt und dann streifenweise abgerissen. Ein Foto des Endzustands diente als 
Druckvorlage für das F12 Plakat.

Nackte Haut wird in der Werbung inflationär als Stimulans eingesetzt.  
Hier wird sie zum Irritans: aus Distanz ist der Bildgegenstand nicht zu erkennen, 
es erscheint eine abstrakte Musterung, erst beim Nähertreten wird die Haut als 
solche erkennbar, brutal in Fetzen gerissen. Das Unbehagen wird noch dadurch 
gesteigert, dass unklar bleibt, wem die Körper gehören und welche Körperteile 
zu sehen sind.

für die Jubiläumsausstellung ArtBox100
Plakat F12 (268.5x128 cm)
Mai - Juni 2021 Bahnhof Thalwil 
www.thalwilerhofkunst.ch

Die Arbeit entstand im Spätherbst 2020 auf dem Höhepunkt der Corona-
pandiemie, als die physische Unversehrtheit bedroht war und sich unsere 
Körperwahrnehmung veränderte..
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